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Thema: 
Untersuchungen zur Verteilung der Fehlerfolgekosten in der Qualitätssicherung 
 
Aufgabenstellung: 
 
Die wichtigsten Entscheidungskriterien für die wirtschaftliche Bewertung von Mess- bzw. 
Prüfmitteln sind Prüfkosten, Fehlerkosten und Fehlerfolgekosten. Die Schwierigkeit bei der 
Ermittlung der Fehlerkosten besteht darin, abzuschätzen, wie schwer sich ein aufgetretener 
Fehler in der Folge auswirkt. Dazu ist zu untersuchen wie sich die Verteilung der Fehler nach 
der Zeit auf die Höhe der Kosten auswirken kann.  
Folglich soll anhand einer geeigneten Methode ein Lösungsweg erarbeitet werden, wie eine 
effiziente Planung bzw. Ermittlung der Fehlerfolgekosten am Beispiel einer Prüfaufgabe aus-
sehen kann. 
 
 
Im Rahmen der Projektarbeit soll der/die Student/in folgende Teilaufgaben lösen: 
• Einarbeitung in die vorhandenen Unterlagen bzw. Literaturrecherche 
• Definition der Fehlerfolgekosten und Abgrenzung zu den reinen Fehlerkosten 
• Untersuchung der Beziehung des Fehlererkennungszeitpunktes zu den Kosten 
• Untersuchung der Verteilung der Kosten nach Taguchi 
• Gewichtung und Einordnung der möglichen Fehlerfolgekosten in Risikobereiche 
• Sensitivitätsanalyse der Fehlerfolgekosten 
• Ermittlung der Fehlerfolgekosten beispielhaft für eine Prüfaufgabe  
• Dokumentation der gewonnenen Erkenntnisse 
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